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Halle 6 Juli
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Heute Mittag hielt der Aufsichtsraih der Halle
Sorau Gubener Eisenbahn Gesellschaft eine
Sitzung ab um die vorbereitenden Schritte für die heute
Nachmittag abzuhaltende General Versammlung in Be
rathung zu ziehen

Eine fröhliche Kinderschaar erging sich gestern
Mittwoch Nachmittag unter Aufsicht von Diakonissinnen und
Theologen des Convikts in der Haide am Waldkater in
Spiel und Scherz Die Sonntags schule des Neu
Markts war mit zahlreichen Angehörigen der Zöglinge in
Kähnen von Köker s Badeanstalt aus in die Haide befördert
worden Es war erquickend anzuschauen wie glücklich diese
Kinder meist unbemittelter Eltern sich durch die einfachen
Vergnügungen und Genüffe fühlten die ihnen allerdings in
der aufopfernsten Weise von ihren Lehrern und Lehrerinnen
geboten wurden

Der Knecht Eduard Kitzel in Diensten des
Kaufmann Mann Mühlgraben Nr 1 fuhr heute Vor
mittag mit seinem mit Mauersteinen schwer beladenen zwei
spännigen Geschirr die Merseburgerstraße entlang und ver
suchte während des Fahrens aufzusteigen um sich in die
Schoßkelle zu setzen Hierbei glitt er aus und fiel so un
glücklich daß ihm der im Gange bleibende Wagen den rech
ten Oberschenkel überfuhr und total zerbrach Er wurde
sofort in die königl Klinik aufgenommen

Am 5 d MtS Mittags ist in der Saale vor
dem Fabrikbesitzer Rabe schen Grundstück in Giebichen
stein ein unbekannter männlicher dunkel gekleideter Leich
nam an das Land gebracht worden Derselbe hat an der
Stirn eine wie scheint von einem Stiche herrührende Ver
letzung welche bei der Landung blutete und gehört anschei
nend einer Person in den 20er Jahren an Die polizeiliche
Aushebung desselben ist bereits erfolgt

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 6 Juli 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen tOO I x matt Mittelqualitäten 210 223 M feinste bis

232 M bez
Roggen 1000 162 16V M, einzeln noch bis 168 Mi bez
Gerstenmalz 50 Icx 14,50 15,00 M
Hafer 1000 kx geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 164 16 M
Kümmel 50 Kilo in Kleinigkeiten angeboten 24 M bez
Mais 1000 icx ohne Angebot
stärke 50 Icx 21,75 M
Spiritus 10,000 Mer Procente loeo höher Kartoffel 48,25M, Rüben

ohne Angebot
Rübvl 50 kx 30 25 M bez
Solarvl 50 kx 8,75 M
Malz eime 50 kx fremde 5,50 M hiesige 6 M
Futtermehl 50 ic 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 t x 5,90 6 M Weizenschaale 5,50 5,60 M

Wei,enzrie kleie 5,90 6 M
Oelknchen 50 cx loeo und Termine 7,75 8 M

Standesamt Halle Meldung vom 5 Juli
Ausgeboten Der Kutscher H Fromme und Chr

Lutzcmann Schützengasse 14 Der Privatmann W Küpp
und Ehr verw Hartmann v d Steinthor 10 Der
Bäcker Eh H Kittel Halle und E F E Zöhl Glebitzsch

Der Handarbeiter L Kästner und Th E Warz Erfurt
Eheschließungen Der Schneidermstr I Maxtur

Berggasse 2 und H Günther Wuchererstraße 1 Der
Maurer W Martin am Hospitalpl 1 und W Grüne
wald Dachritzg 13 Der Schneider O Baasner und
C gesch Hörner Schulberg 7 Der Schneider A Levin
Brunosw 1 1 und A Tietz Barfüßerstr 3

Geboren Den Handarbeiter E Rößler ein S
Gerbcrg 14 Dem Viktualienhändler W Fleischer ein
S Albrechtstr 26 Dem Zimmermann E Rockstroh
ein T gr Brauhausg 2 Dem Steinhauer F Olm
eine T Hirteng 8

Gestorben Des Former H Leibe T Martha
1 I 10 M 29 T Diphtheritis Diakonissenhaus Eine
unehel T 9 M 2 T Brechdurchfall Lerchenfeld 2
Des Schneider F Berger S Max 6 M 28 T Brech
durchfall alter Markt 27 Des Mechanikus L Herges
heim S Max 3 M 18 T Darmkatarrh gr Berlin 10

Der Arbeiter Franz Hoffmann 52 I 19 T Miliar
tuberkulose Klinik Des Müllermeister F Wiede S
Walther 2 M 11 T Brechdurchfall Dachritzg 14

Standesamt Giebichenstetn
Meldung vom 1 Juli

Eheschließungen Der praktische Arzt Dr meä
E A H Pauschardt Tangermünde und H E D Pe
tersen Halle a/S Der Buchbindergehülfe I B Büqus
Halle und E A Bröde Triftstraße 19 Der Bahn
arbeiter O F M Leißling Triststr la und R F M
Weber Löbejün

Geboren Dem Fabrikarbeiter F A
S, Breitenstr 5 Dem Bahnarbmer
ein S Ränzelgasse 2

Meldung vom 3 Juli
Aufgeboten Der Kaufmann L E A Reichardt

Burgstr 50 und M M Romanus Geppin
Geboren Dem Tischler E E T Malchert zwei

T Zwillinge Böckstr 8
Gestorben Des Schlosser C P Metzger T 9 M

12 T Luftröhrenentzündung Brunnenstr 29 Des Hand
arbeiter F A Andre S 9 M 18 T Abzehrung August
straße 63

Meldung vom 4 Juli
Eheschließung Der Fabrikschlosser H A Butz

mann und M L A Lehmann Burgstr 34a
Gestorben Der Kaufmann F I Reibel 32 I

S M 29 T Lungenleiden Wittekindstr 45
Provinz und Rachbarstaaten

Magdeburg 3 Juli Dem soeben ausgegebenen
Jahresberichte der Kaufmannschaft entnehmen wir

P Ehricht ein
E H A Otto

Wohl berechtigt ist der Wunsch daß weniger neue Gesctz
projekte welche sich auf Monopol und Zölle auf Beschrän
kungen der wirthschaftlichen Freiheit und Bewegung er
strecken den geschäftlichen Verkehr beunruhigen möchten
Letzterer kommt bei der Unsicherheit ob und wie die beim
internationalen Güteraustausch mitwirkenden Faktoren
Dauer versprechen oder einer durchgreifenden Aenderung
entgegensehen ins Schwanken Lebhaft bedauern wir daß
selbst unsere Währung durch bimetallistische Agitationen in
Frage gestellt werden soll Wir können nur betonen daß
unsere Beziehungen zum Auslande Ein wie Ausfuhr
durch die 1873 eingeführte Goldwährung gefördert ist und
es könnte nur nachtheilig wirken wenn diese Beziehungen
durch Bedrohungen der erwähnten Art beeinträchtigt wer
den sollten Die gesammte Zuckerproduktion des deutschen
Reiches in der verflossenen Campagne betrug 11384463
Etr gegen 8232500 Ctr und 8 413 678 Ctr in den
Betriebsperioden 1879/80 und 1878/79

Im Allgemeinen kann man das Campagnejahr 1880/81
zu den guten zählen denn abgesehen davon daß einzelne
Gegenden des Reiches wie Schlesien ihre Rübenernte
nicht zu den größern rechneten so war doch die Durch
schnittsernte quantitativ eine recht gute zu nennen und
wenn auch die Qualität der Rüben in Bezug auf Zucker
gehalt eine mittlere war so läßt sich doch an der Hand
der Statistik unter Zusammenhaltung beider Faktoren nach
weisen daß das Gesammterträgniß der Campagne 1880/81
als ein für die Rübenzucker Industrie in Deutschland zu
friedenstellendes zu betrachten ist

Im Kalenderjahr 1381 sind 83 820 Ctr Zucker ein
geführt und 6148 198 Ctr ausgeführt und waren dar
unter bei der Einfuhr 50252 Ctr raffinirter Zucker aller
Art bei der Ausfuhr 1106 434 Ctr Der Ausfall im
Jahre 1880/81 hatte Anlaß zu der Beforgniß wegen Rück
ganges der Erträge der Rübenzuckersteuer gegeben diese
geflissentlich betonte Besorgniß ist aber unbegründet denn
der Ausfall beruht im Wesentlichen nur auf Verschiebung
der wirklichen Einzahlung der kreditirten Rübensteuer resp
auf Auszahlung der angewiesenen Bonifikationen

Nehmen wir die zwei Jahre 1880/81 und 1881/82
zusammen und stellen wir sie den beiden Vorjahren 1878/79
und 1879/80 gegenüber so finden wir in den beiden letzt
genannten Jahren eine Einnahme von 87 891911 da
gegen in den beiden Jahren von 1880 bis 1882 eine
Einnahme von 98 632593 also eine Steigerung von
10 740682 Der Rübenzucker hat also in finanzieller
Beziehung allen an ihn gestellten Anforderungen genügt
und daneben auch zur Hebung und Ertragsfähigkeit der
Landwirthschaft und des Nationalwohlstandes in hervor
ragender Weise beigetragen

Aus Erfurt wird dem Berl Tagebl geschrieben
Am Freitag rückte die zweite Landwehr Kompagnie des hie
sigen 71 Regiments von der letzten Vorstellung unter
Führung des Lieutenant H vom Magdeburgischen Füsilier
Regiment Nr 36 in die Martini Kaserne Auf dem Hofe
angelangt ließ der Lieutenant das Gewehr abnehmen und
den Griff schließlich 61 Mal wiederholen Die Landwehr
leute der drei anderen Kompagnien welche zum Fenster
der Kaserne hinaus dem unerbaulichen Schauspiel zusahen
ließen es an zum Theil lauten Bemerkungen nicht fehlen
bis 5 Mann aus dem Gliede traten und erklärten die
Griffe nicht weiter ausführen zu können Trotzdem ließ
der Offizier die 5 Mann wieder eintreten von denen Einer
umfiel und schließlich in das Lazareth transportirt wurde
Während dieser Zeit hatte eine große Anzahl Landwehr
leute in mißmurhiger Stimmung sich genähert und der
Offizier entfernte sich ohne die Kompagnie abtreten zu
lassen Der Lieutenant H soll bei der Rückkehr vom Er
f urter Mob Steinwürfe erhalten haben

Üulverjitäts Nachrichten
Die Voss Ztg bringt eine vergleichende

Zusammenstellung der Frequenz der Universitäten
im deutschen Reiche während der Sommersemester 1872
und 1382 dieselbe ergiebt folgendes Resultat

Jmmairik Studenten Zunahme in Procent
1872 1883 rund

Berlin 1990 3900 96 Procent
Leipzig 2315 3111 34 s

München 1220 2017 65
Breslau 897 1532 71
Tübingen 872 1400 61

Halle 985 1377 40
Würzburg 759 1091 44
Göttingen 871 1083 24
Bonn 750 1061 41
Heidelberg 841 922 10
Königsberg 549 863 57
Straßburg 212 823 288
Marburg 375 766 104
Freiburg 231 721 212
Greifswald 520 659 27
Erlangen 359 575 60
Jena 423 570 35
Gießen 290 435 53
Kiel 152 381 151
Rostock 137 217 50
Münster 371 326 Abnah 14

Summa 15119 23830 58 Procent
München 5 Juli Telegr Der Senat der hie

sigen Universität hat wegen der ohne vorherige Verständi
gung mit dem Senate erfolgten Versetzung des Professors
Friedrich aus der theologischen Fakultät in die philoso
phische eine Vorstellung an das Kultusministerium zu rich
ten beschlossen

Kunst nnd Wissenschaft
In dem romantisch gelegenen Ruhla in Thürin

gen fand wie wir in der Natz lesen am Sonntag den

2 Juli die Denkmals weihe für zwei Söhne Ruhla s
den geistlichen Liederdichter Hartmann Schenk und den
Volksdichter Ludwig Storch statt In herrlicher Waldes
höhe des Bärenbergs an hervorragendem Fels wo bereits
Johann Andreas Stumpf s Gedenktafel sich befindet sind
auch die Denkmäler der beiden Dichter eingefügt Die
erste Metalltafel trägt folgende Inschrift Dem Andenken
des geistlichen Liederdichters Hartmann Schenk Geboren
7 April 1634 Ruhla Gest 2 Mai 1681 Ostheim Ver
fasser des Liedes im Eisenacher Gesangbuch Nun Gott
lob I Es ist vollbracht Alexander Ziegler Für Ludwig
Storch ist ein vom Bildhauer Bläser modellirtes in Lauch
hammer gegossenes Bronze Reliefportrait angebracht mit
folgender Widmung Dem Andenken des Volksdichters
Ludwig Storch Geb 14 April 1803 Ruhla Gest
5 Februar 1881 Kreuzwerthheim Die dankbare Ruhl

Alexander Ziegler hielt die Weiherede worin er das
Leben und Wirken beider Dichter treffend schilderte Lud
wig Storch s Sohn der Ober Ingenieur Robert Storch
aus Pest wohnte der Feierlichkeit bei

Der langerwartete Katalog der Reichstags
Bibliothek wird dem Berl Tagebl zufolge binnen
Kurzem zur Ausgabe gelangen Der bedeutende Umfang
dieser werthvollen Bibliothek die namentlich auf dem Ge
biete des Kirchenrechts ein so reiches Material besitzt wie
kaum eine zweite Sammlung hat auch den Katalog sehr
voluminös werden lassen

Eine neue afrikanische Forschungsreise
ist wie man dem Hamb C aus Rom schreibt fast eine
beschlossene Sache Der Reisende welcher die Expedition
leiten wird ist Signor C Gregori Sein Plan geht da
hin das Terrain zwischen dem Rothen Meere und dem
äthiopischen Hochlande gründlich zu durchforschen Die
Ausgangsstation soll Assab die neue italienische Kolonie

bilden Italien gedenkt mit dem Innern einen regel
mäßigen Karawanenverkehr anzuknüpfen Um das Reise
programm zu erleichtern wird die Regierung das Mög
lichste thun um sich mit dem mächtigen Sultan von Aussa
in besseres Einvernehmen zu setzen

Litterarisches
Die Deutschen Franenbliitter Allgemeine Zei

tung für alle FranensJnterkssen bringen in ihrem
soeben erschienenen Heft 1 Frauenliebe und Leben Von
Annh Wothe Die Freundinnen Eine Charaklerstudie
für junge Mädchen Von Frau Oberstabsarzt Dr Breit
haupt Arm und Reich Novelle von Annh Wothe
Josefine Historische Skizze von Emma Handen Der
Einfluß der Frauen auf das Christenthum Von P Bracht

Weibliche Thätigkeit Von Rosalie Kühn Littera
turbriefe einer Dame I Zum Thema Ein Herz und
eine Hütte Von Johanna von Sydow Schönheits
pflege Hand und Fuß Von R Stz Moderne Hand
arbeiten Von Olga A Kindererziehung Von Paula
Strahl Zur Gesundheitslehre Von Adolfine Haupt

Ueber das Sparen Wirtschaftliche Plauderei von
Emilie Odrich Die Kochkunst im Allgemeinen Bon
Jda von Gern Die Deutschen Frauenblätter können
zum Preise von nur 1 vierteljährlich durch jede
Buchhandlung und Postanftalt bezogen werden

lH Jllustrirte Deutsche Litteraturkunde in
Bildern und Skizzen für Schule und Haus Von A
Hentfchel und K Linke Schulinspektoren in Braun
schweig Leipzig Ed Peter s Verlag Preis 1 80
Die Herren Verfasser geben in dem ca 15 Bogen starken
und mit einer ganzen Anzahl guter Illustrationen ver
sehenen Buche eine Reihe von litteraturgeschichtlichen klar
und faßlich geschriebenen Bildern denen einzelnes aus den
betreffenden Werken der Dichter gewissermaßen als Illu
stration zu den litteraturkundlichen Mittheilungen beigefügt
ist Das Buch ist für Schule und Haus empfehlens
wert der Preis im Verhältniß zur Ausstattung recht
mäßig

Vermischtes
Berlin 5 Juli Der Attache einer hiesigen Ge

sandtschaft hat sich gestern hier in seiner Wohnung im
Hötel de Rome erschossen Kurz vorher hatte derselbe

noch durch einen Dienstmann zwei Briefe besorgen lassen
Als die Betreffenden denen er Mittheilung von seinem be
vorstehenden Tode machte im Hotel eintrafen hatte derselbe
bereits seinem Leben gewaltsam ein Ende gemacht

Daß die Fürstin Dolgorucki Jurgiews
jaja die Wittwe Kaiser Alexanders II die Herrschast
Muskau zu kaufen beabsichtige bestätigt sich nicht Von
gut unterrichteter Seite erfährt das Berl Tageblatt daß
diese Nachricht nur ein sehr kleines Körnlein Wahrheit
enthielt Die jetzigen Besitzer der prachtvollen Nachlassen
schaft des Fürsten Pückler waren ihrerseits mit der Prin
zessin Dolgorucki zwar wegen Ankaufs von Muskau in Un
terhandlung getreten die Dame hat den Erwerb jedoch
abgelehnt Die Fürstin Dolgorucki die sich in Kissingen
zur Kur aufhält hat große Vorliebe für Deutschland und
hegt allerdings die Absicht dauernd hier zu bleiben Sie
wird aber außer von ihrer Neigung noch von einer höheren
Rücksicht geleitet es ist der Gesundheitszustand ihrer Kin
der welcher ein sehr gleichmäßiges Klima verlangt Ins
besondere ist es das jüngste Kind aus ihrer Ehe mit dem
Kaiser von Rußland ein Mädchen von drei Jahren das
an einem Herzfehler leidet

Der Kronprinz hat so schreibt man der
Tgl Rdsch dem Kaiser Alexander III von Ruß

land eine Bronze Statue zum Geschenk gemacht Diese
Statue steht auf einem glatten fast würfelförmigen Sockel
der vorne die Inschrift trägt Friedrich Wilhelm Kronprinz
des Deutschen Reichs und von Preußen während die anderen

drei Flächen je in einem Lorbeerkranz die Kaiser Königs
und Kurfürstenkrone enthalten Das von R Schweinitz
modellirte und von Gladenbeck ausgeführte Bildwerk das



eine Höhe von 78 Centimeter inklusive Postament besitzt ist
mit künstlerischem Geschmack ausgeführt und hat den Beifall
des Kronprinzen in so hohem Maße gefunden daß derselbe
vor einigen Tagen eine zweite dieser ersten nachgebildete

Statue erworben hat
Das Feuer im Arkadia Theater zu

Petersburg kam unmittelbar nach der Probe gegen zwei
Uhr aus während das gesammte Theaterpersonal zum
Mittagessen war Wenige Sekunden und der ganze durch
die Hitze ausgetrocknete Holzbau bildete dem Berl Tage
blatt zufolge ein einziges großes Flammcnmeer Ein
Löschen war unmöglich bald sprang der Brand auf andere
Baulichkeiten und Etablissements über das Restaurations
gebäude Palmenhaus die offene Gartenbühne die Gas
fabrik d r Theepavillou auch der etwa 100 Schritt ent
fernte Musikpavillon brannten nieder ebenso das Pfauen
haus Die Feuerwehr mußte jegliche Löschversuche aufgeben
und die umliegenden Datschen Landhäuser schützen was
auch gelang Das zum Komplex Arkadia gehörende
Wohnhaus der Besitzer Poljakow und Alexandrow brannte
nieder Der Verlust wird auf 400 000 Rubel geschätzt
versichert waren nur der Wintergarten mit 35000 Rubel
und das Restaurant mit 45 000 Rubel Es liegt dringen
der Verdacht vor daß der Brand des Arkadiatheaters durch
böswillige Brandstiftung veranlaßt worden ist Ein Ver
wandter des Theaterbesitzers war kürzlich aus den Diensten
desselben entlassen worauf er das Etablissement Krestowski
pachtete Dieser Mann ist verhaftet worden weil er wie
mehrere Zeugen aussagen vor Kurzem geäußert hat er
würde dem Besitzer des Arkadia Theaters ordentlich ein

heizen müssen
Der letzte Punch bringt eine Znchnung die in

mancher Beziehung charakteristisch ist Egypten ist dargestellt
als der bekannte bockende Esel im Cirkus England ein
köstlich gezeichneter dicker John Bull und Frankreich sitzen
Rücken an Rücke daraus und halten sich wie man schon
sieht vergeblich einer am anderen fest Arabi Pascha als
Clown halt den Esel an der Leine und lacht sich in der
dummpfiffigen Clown Manier krumm und schief über die
ängstlichen Reiter die nächstens in den Sand fliegen werden
Im Hintergrunde aber mit gravitätisch vornehmer Miene
die große dirigirende Peitsche in der Hand steht der Stall
meister Fürst Bismarck

London 1 Juli Im Central Kriminalgerichtshof
wurde gestern unter dem Vorsitz des Richters Denman die
Schwurgerichtsverhandlung gegen die deutschen
Schriftsetzer Wilhelm Mertens und Friedrich Schwelm
wc gen Veröffentlichung eines Artikels in der Freiheit
vom 27 Mai eröffnet Die Anklage lautet auf den un
rechtmäßigen Druck und die Verbreitung eines skandalösen
verruchten und aufrührerischen Artikels lidsl über den
Doppelmord in Dublin wodurch andere Personen zur Voll
führung des Verbrechens des Mordes angereizt wurden
Auf Antrag des Solicitor Generals wurde die Verhandlung
gegen Mertens bis zur nächsten Schwurgerichtssession ver
schoben da ein wichtiger Belastungszeuge nicht erschienen
war Auf Befürwortung seines Vertheidigers bleibt Vier
tens gegen Leistung einer Kaution von 200 Pfd Sterl
bis dahin auf freien Füßen Die Verhandlung gegen
Schwelm nahm ihren Fortgang Nach Verlesung des in
kriminirten Artikels bemerkte der Solicitor General daß
eine solche Auswiegelung zum Mord in einem civilisirten
Lande nicht geduldet werden könne Ausländer die nach
England kämen würden in dem Ausdrucke ihrer politischen
Anschauungen und Gedanken geschützt aber es sei etwas
ganz Anderes den Meuchelmord zu befürworten Hierauf
erfolgte die Vernehmung der Belastungszeugen Der Ver
theidiger des Angeklagten Herr Bennet behauptete daß
keine Beweise vorliegen daß Schwelm für die Veröffent
lichung und Verbreitung der iukriminirten Nummer der
Freiheit verantwortlich sei Der Wahrspruch der Ge

schworenen lautete auf Schuldig Der Gerichtshof ver
urtheilte Schwelm zu 18 Monaten Gefängniß

Daß Victor Hugo eine Tochter besitzt
die im Irrenhause lebt dürfte wenig bekannt sein Ein
Mitarbeiter des Figaro hat sie dieser Tage gesehen und
mit ihr gesprochen Adele Hugo zählt schon fünfzig Jahre
sieht aber bedeutend jünger aus und ähnelt mehr ihrer
Mutter als ihrem berühmten Vater Mitunter wenn die
Nachl ihres Geistes vorübergehend gewichen ist erzählt sie

selbst ihre Geschichte Sie hatte sich gegen den Willen ihrer
Eitern mit einem Schifsskapitän verheirathet dem sie nach
den Antillen folgte Bald nach der Heirath begann ihr
Mann sie zu vernachlässigen und eines Tages hatte er sie
schmählich verlassen Das brach nicht ihr Herz aber es
umwölkte ihren Geist Von ihrem Vater nach Frankreich
zurückgebracht mußte sie einer Heilanstalt überwiesen werden
die sie nicht mehr verlassen sollte Viktor Hugo besucht
sie häufig

Am Jahrestag der Ermordung des Präsidenten
Garfield am vergangenen Sonntag wurde in Washington
der Grundstein zu der zum Andenken an den Verstorbenen
zu erbauenden Kirche Zarkelä Nsmorial Okurek gelegt

Der lange mit seinem Abstürze drohende Risikops
ist in Folge der Regengüsse der letzten Zeit abermals in
Bewegung gerathen so daß sich die Kantonregierung ver
anlaßt sah die sofortige Räumung des Dorfes von den Ein
wohnern anzuordnen

Der 100 Geburtstag Aus Krems schrieb
man Wiener Blättern unter dem 1 d Mts Die hier
wohnhafte Frau Anna Wies grill geb Luttenberger
feierte heule ihren 100 Geburtstag Sie wurde am
1 Juli 1782 in Wiener Neustadt geboren und im hiesigen
englischen Fräulein Pensionate erzogen von wo sie 1806
auf die Papiermühle in Rehberg heirathtte Später war
sie Besitzerin des Wiesgrill Hofes ebendort welcher gegen
wärtig Eigenthum des FML Baron Mahwald ist Seit
vielen Jahren lebt die noch rüstige Greisin bei ihrem
söhne hier erinnert sich noch gut aller Ereignisse aus längst
entschwundener Zeit und macht sich noch immer in der Küche

zu schaffen
Ein geweihtes Kredit Institut Wir

lesen in der Groß Kikindaer Zeitung In Mokrin wurde
vor einigen Monaten ein Spar und Kredit Institut auf
Aktien gegründet wobei gleich im Anfang Mißhelligkeiten
entstanden welche durchaus nicht geeignet waren den Grün

dern ein günstiges Prestige zu verleihen Um nun dem
Bauernvolke zu dessen vorgeblichem Heil und Segen die
Gründung inscenirt wurde die providentielle Mission des

Instituts zu demonstriren veranstalteten die Faiseurs am
20 d eine kirchliche Feier durch welche sie unter geistlicher
Assistenz und nach allen Regeln des gr or Ritus das Kre
dit Institut einweihten Die Lokalitäten und die Werihei
merkasse die Geschäftsbücher und sonstigen Einrichtungsgegen
stände wurden von den Popen mit Weihwasser besprengt
die übliche Weihe der Kerzen ward vorgenommen der Schutz
patron erkoren u f w Nun hat aber das genannte Kre
dit Institut gleich bei der Gründung Malversationen sich zu
Schulden kommen lassen welche die geschädigten Interessen
ten veranlaßten die Strafanzeige wegen fraudulosen Ge
bahrens zu erstatten Die Vorerhebung wurde bereits
durch den Stuhlrichter Jaksich gepflogen und wurden die
Aktien der Staatsanwaltschaft übermittelt

Nachtrag
Berlin 5 Juli Fürst Bismarck gedenkt dem

Berl Tagebl zufolge vorläufig in Varzin zu bleiben und
dann nach Berlin zu kommen um seine amtliche Thätigkeit
wieder aufzunehmen

Der Bundesrath ist am Schlüsse seiner heutigen
Sitzung bis Anfang Oktober vertagt worden

Ueber die Vorgänge welche dem Abgang des Herrn
Bitter vorausgingen werden nachträglich interessante Details
der Natz mitgetheilt Der Reichskanzler hatte danach in
einem an den Kaiser erstatteten Bericht Beschwerde über die
Geschäftsbehandlung des Herrn Bitter geführt welcher fort
während Bedenken erhöbe Der Kaiser soll an den Rand
des ihm eingereichten Memoires die Worte geschrieben haben

Das ist seine Pflicht als Finanzminister Der
Kaiser hatte namentlich die Anschauung des Herrn Bitter ge
billigt daß die Resultate der Eisenbahnverstaatlichungen ab
gewartet werden müßten ehe zu neuen Verstaatlichungen zu
schreiten wäre Eine weitere Eingabe des Fürsten Bismarck
an den Kaiser über das Verhalten des Finanzministers soll
darauf gefolgt sein Die entscheidende Thatsache welche den
Abgang des Herrn Bitter herbeiführte war bekanntlich die
vielberufene Verkündigung im Staatsanzeiger Die Er
ledigung des Demissionsgesuches hat ungewöhnlich lange auf
sich warten lassen und Herr Bitter erhielt sowohl vom Kaiser
als von der Kaiserin sehr huldvolle Handschreiben

Wie der Wiestnik meldet wurde in Taganrog in
der Asow schen Bank von dem neuen Bankdirektor Mentzel
bei Uebernahme der Kasse ein großer Unterschleif ent
deckt Bis jetzt ist ein Manko von zwei Millionen Rubel
konstatirt Ein Bankkontroleur Namens Togiew ist ver
schwunden

Die Köln Z schreibt Das Dementi des
Journal de St Petersbourg in der Wolkow Angele
gen heit wurde hier längst erwartet Man hat beschlossen
die Sache koste es was es wolle todt zu machen weil der
Skandal zu unerhört ist Nichtsdestoweniger war die von
hier der Kölnischen Zeitung zugegangene Meldung keine
Verleumdung sondern die lautere Wahrheit

Breslau 4 Juli Beim Begräbmß eines Social
demokraten hat sich hier eine größere socialdemokra
tische Demonstration zugetragen Der Schles Ztg
entnehmen wir darüber Der Cigarrenmacher Adolf Rap
pich wurde wegen Verbreitung socialistischer Flugblätter
vor nicht langer Zeit zu einer Gefängnißstrafe verurtheilt
Bevor er dieselbe antreten konnte ereilte ihn der Tod im
Alter von 28 Iahren Sein Begräbniß wurde auf Sonn
tag 2 Juli Nachmittags angesetzt Des Verstorbenen po
litische Freunde begaben sich im Zuge nach dem Kirchhofe
Den Zug eröffneten Deputirte aus der Provinz Kränze
mit rothen Schleifen tragend ES folgten die Wittwe und
zahlreiche Frauen meist in Schwarz mit rothen Schleifen
oder Blumen versehen Truppweise begaben sich die An
wesenden in die Todtenhalle um den Hinterbliebenen zu
kondoliren dann wurde der Sarg nach der Gruft über
führt Aus Mitgliedern verschiedener Gesangvereine wurde
ein Sängerchor improvisirt und von ihm ein Sterbelied
vorgetragen Nachdem ein Cigarrenmacher im Namen der
Familie für die zahlreiche Betheiligung gedankt hatte legten
Deputirte mit wenigen Worten die Kränze auf den Sarg

Frankfurt a M 4 Juli Den B P N zu
folge sind hier zwei Personen festgenommen worden die
man für Mo st fche Emissäre hält Sie heißen Baltha
sar Grün aus Kassel und Schlosser Rinke aus Darmstadt
Bei ihnen soll man allerlei Rezepte zur Anfertigung von
Dynamit Dhnamitbomben und vergiftete Waffen gefunden
haben

Pest 4 Juli Im letzten Ministerrath hat Justiz
minister Pauler erklärt daß die Untersuchung m Tisza
Eszlar dem Gericht ausreichendes Material gegeben habe
um die Anklage auf Mord der Esther Solymoffh zu er
heben den Verhafteten ist bereits der Auftrag ertheilt
worden sich Vertheidiger zu wählen

Lemberg 3 Juli Für den Hochverrathspro
zeß der Ruthenen ist der Staatsanwaltschaft neues Mate
rial zugegangen von offizieller Seite wird nämlich gemel
det daß bei dem Stiefsohn der Angeklagten Olga Hrabar
B6la Hrabar 189 kompromittirende meistens in russischer
Sprache geschriebene Briefe entdeckt worden feien B6la
Hrabar ist Ulanenoffizier in der österreichischen Armee

Petersburg s Juli Telegr Das Kassations
gesuch des früheren Generalstabsdoktors der Flotte Ge
heimraths Busch ist in heutiger Verhandlung verworfen
worden

Aus Alexandrieu wird dem Reuter scheu Bureau
unterm 3 d gemeldet Die Minister kläre daß sie
irgend einer bewaffneten Einmischung seitens der
Türkei Widerstand leisten würden Sie haben sich von
einem Ulema einen Fetwa verschafft welch r erklärt daß
ein Krieg unter solchen Umständen gesetzlich sein würde
Das Ministerium erörtert einen Vorschlag behufs Erlasses
eines Rundschreibens an die Generalkonsuln worin erklärt
wird daß das Ministerium sich nicht verantwortlich halte
für das Eigenthum solcher Europäer die daS Land ver
lassen haben Es ist auch vorgeschlagen worden das Eigen
thum egyptischer Unterthanen welche ihre Wohnungen im
Stiche gelassen haben zu konfiszircu

Athen 5 Juli Die Regierung konzentrirt 5000 Mann
für die eventuelle Theilnahme an der Intervention

Verant wortlicher Redakteur Paul Woth in Hall

Sieu I is deutiZs IIsdunZ t üllt aus

Zwei freundliche Wohnungen die eine
4 Stuben und mehrere Kammern die andere
3 Stuben mehrere Kammern nebst Zubehör
enthaltend sind in meinem Hause Schul
berg 6 zum 1 October zu vermiethen

Eduard Kobert
Gr Klansstratze 8 zu vermiethen

2te Etage sofort oder später 390
Laden mit Ladenst ev Wohn 1 October
2 Hof Wohnungen g 150 1 October

Näheres 3 Etage daselbst

1 Etage mit Entrse für 135 zu ver
miethen Henriettenstraße 21 I

I Grojze Ulrichstratze 46
ist die i Etage zu vermiethen sofort
oder 1 October zu beziehen

i

Herrschaftliche Wohnung zu vermiethen
Mühlgraben 2b

Eine Wohnung für 600 jährlich sehr
geräumig 1 October zu vermiethen Nähe

I Barck H Co
Eine herrsch Wohnung Beletage 5 6

heizb Zimmer 3 K Zub Garten 1 Oct
zu verm Bernburgerstr Eing Mühlweg 21

Moritzzwinger 3 ist die 1 und 3 Etage
best jede aus 3 St Küche und all Zubehör
1 October zu beziehen Böttcherm Otto

2 freundl Wohnungen für 125 u
110 1 October an ruhige Miether zu

Anhalterstraße 2
Eine Wohnung am Geistthor 2 Stuben

2 Kammern Küche und Zubehör zu vermie
then 1 October zu beziehen Zu erfr

Geiststraße 45 G Böttger
Parterre Wohnung zu 100 H sowie

1 Etage zu 140 H auf Wunsch auch Pferde
stall und Wagenremise event Gartenbenutzung
sofort zu vermiethen

E Reppin Oberglaucha
2 St K K und Zubehör an stille Leute

zu vermiethen Brunoswarte 4
Wohnnng

für 200 an ruhige Leute zu vermiethen
Barfüßerstraße 17

Getststrake 73
ist die obere Etage bestehend aus 3 Stuben
Kammern nebst Zubehör zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Eine Souterrain Wohnung für 40 ist
Karlstraße 33 an einzelne ältere Leute zu
vermiethen Näheres Niemeherstraße 4 p

Weidenplan 6b
Stube Kammer Küche für 50 an sehr
ord Leute ohne Kinder zu v ermiethen

St 2 K K 1 Oct zu bez Beesenerftr 5

Bernbnrgerstratze 14
ist die Beletage wegen Todesfall des Herr
Graf Sch werin i October zu vermiethen

1 Etage von 4 St 2 K K und
Zub z 1 Oct zu vermiethen

gr Schlamm 3 Ecke der ll Ulrichstr

XöniAstraLse 21
ist die herrschaftlich eingerichtete 2te Etage im
Preise von 1050 zu vermiethen Nähe
res Königstraße 30 p

XöniAstrassv 30
ist die Souterrain Wohnung zu vermiethen

Näheres Königstraße 30 p
Hof Wohnungen zu 30 40 u 50 mit

1 October zu beziehen
VM Klausthorstraße 15

2 Tl 2 kl K Küche Keller verschließt
Entrse event Gartenprom Preis 70 H z
1 October zu vermiethen Unterplan 9 I

Stube Kammer Küche u Zubehör Sout
zu vermiethen Dorotheenstraße 12

Hof Wohnung zu 40 alter Markt 28
Hofw z 60 Thlr f einz Leute 1 Oct

zu beziehen gr Ulrichstr 5 p

Eine Fleischerei
nebst allem Zubehör incl Laden 1 October
zu vermiethen Näheres Niemeherst raße 4

Möbl Stube Scblasstelle gr Sandb 14 I r
Freundl möbl Zimmer Parkstr 16 II l
M öbl Stube sof o fp Taubengaffe 1 p
Freundl möbl Zimmer an einen anständ

Herrn zu vermiethen Bahnhofstraße 10
Anst Schlafstelle m K Schulber g 15
Anst Schlafstelle gr Brauhausgasse 1
Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst S chlafstelle offen Rath h ausgasse 5

Anst Schlafstelle kl Sandberg 15 II

Parterre gr tube Kammer Küche zu
vermiethen gr Märkerstraße 25 II

Anst Schlafstelle Bahnhofftr 11 H r I

Zum 1 October eine Wohnung im Preise
von 30 40 H gesucht von

Hörich Albrechtstraß e 4 H p
Zum 1 October suchen junge Leute 2 St

K K und Zubehör Off mit Preisangabe
unter R F 6746 an die

Annoncen Expedition von H Gräfe hier

Mescher urn herein

Montags und Donnerstags Uebung

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhause in Hall a d T
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